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Alternativantrag 
der Fraktion der FDP  

zu „Einführung eines Aufstiegsbonus zur Stärkung der beruflichen Bildung und 
Fachkräftesicherung“ (Drucksache 20/4190) 

Die Meisterausbildung muss kostenfrei werden  

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag betont die Bedeutung der Meisterausbildung, die insbesondere in einem 
mittelstandsgeprägten Bundesland wie Schleswig-Holstein eine sehr wichtige 
Funktion erfüllt. Im Gegensatz zur akademischen Ausbildung wie dem Masterstudium 
fallen für die Meisterbildung allerdings unterschiedliche Gebühren, zum Beispiel für 
Lehrgänge, an. Der Landtag fordert die Landesregierung daher auf, sich auf 
Bundesebene durch eine entsprechende Initiative im Bundesrat dafür einzusetzen, 
dass die Meisterausbildung kostenfrei gestellt wird. 

Der Landtag begrüßt zudem die hohe Nachfrage im Land nach der 2019 
eingeführten Meistergründungsprämie, mit der die Gründung eines eigenen Betriebs 
oder die Übernahme eines bestehenden Unternehmens unterstützt wird. Die Höhe 
der Meistergründungsprämie wurde allerdings seit ihrer Einführung nicht verändert. 
Der Landtag fordert die Landesregierung daher auf, die Höhe der 
Meistergründungsprämie zum nächstmöglichen Zeitpunkt wie folgt zu erhöhen: 

• Anhebung der Basisförderung von bisher 7.500 Euro auf zukünftig 10.000 
Euro. 

• Anhebung der Arbeitsplatz- bzw. Ausbildungsplatzförderung von bisher 2.500 
Euro auf zukünftig 3.500 Euro. 

Dr. Bernd Buchholz 
und Fraktion 
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